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Protokoll des Infotreffens Nr. 15 
Schaffhausen, Restaurant Bahnhof, Velostation Schaffhausen 
 
Anwesend: s. Präsenzliste 
 
Christoph Merkli, Geschäftsführer der Koordinationsstelle, begrüsst die Anwesenden im Namen des 
Ausschusses der Koordinationsstelle Velostationen Schweiz. 
Er dankt der Stadt Schaffhausen für die Einladung zum Begrüssungskaffee und zum späteren Apéro in 
der Velostation. Er stellt die anwesenden Mitglieder des Ausschusses der Koordinationstelle 
Velostationen Schweiz, Martin Wälti, Andreas Stäheli und Benedikt Arnold vor.  
 
Das Thema Velostation Schaffhausen wird mit einem witzigen Fernseh-Werbespot lanciert. 
 
Thomas Feurer, frisch wiedergewählter Stadtrat für Soziales und Kulturelles, begrüsst die Anwesenden 
im Namen der Stadt. Die neue Velostation versinnbildlicht für ihn die Stadt im Umbau. Mit der Velostation 
verbindet er 4 Begriffe: 
- Mobilität: Was geschieht, wenn das Erdöl zur Neige geht? Der Langsamverkehr hat Zukunft! 
- Soziales: Schaffhausen war als früherer Industriestandort vom Arbeitsplatzabbau besonders stark 
betroffen. Die Stiftung Impuls beschäftigt rund 300 Personen. Einsatzplätze wie die Velostation sind 
wichtig. 
- Architektur: Die Velostation ist ein Auftritt, der es in sich hat. 
- Gesundheit: Langsamverkehr bringt Gesundheit für sich und andere. 
 
Armin Görner vom Büro Götz Partner AG referiert über die Planung und Realisierung der Velostation 
vor. Die Präsentation kann von der Website www.velostation.ch heruntergeladen werden. 
 
Robert Schmid, Geschäftsleiter der Stiftung Impuls, stellt den Betrieb der Velostation vor. Die 
Präsentation kann von der Website www.velostation.ch heruntergeladen werden. Fragen werden 
zusätzlich vom Leiter der Velostation Schaffhausen, Antonio Zumkehr, und Stadtingenieur Hansjörg 
Müller beantwortet. 
 
Evi Cajacob, Geschäftsführerin der IG Velo Schaffhausen, stellt den Werdegang der Velostation 
Schaffhausen und die ersten Erfahrungen mit ihr aus der Sicht der IG Velo und der Velofahrenden dar. 
Die Präsentation kann von der Website www.velostation.ch heruntergeladen werden. 
 
Christoph Merkli informiert aus der Koordinationsstelle: 
- Die Zahlungsmoral der "Mitglieder" der Koordinationsstelle ist sehr gut. Die Eigenwirtschaftlichkeit 

der Koordinationsstelle liegt nun bei rund 30%. 
Dem nächsten Newsletter, der im Dezember erscheinen wird, wird wiederum der Einzahlungsschein 
für das Jahr 2005 beiliegen. 

- Der Finanzierungsbeitrag seitens des Bundes für das Jahr 2005 ist noch nicht gesichert, da der 
Bund sparen muss. Der Ausschuss ist aber der Meinung, dass die Koordinationsstelle erfolgreich ist 
und daher weitergeführt werden soll. Sie soll in Richtung Fach- und Beratungsstelle für das 
Parkieren von Velos weiterentwickelt werden.  

- Die Koordinationsstelle pflegt regelmässige Kontakte zu den SBB (Bereich Kombinierte Mobilität). 
Ein Konzept "Bike & Ride" ist angekündigt, liegt uns aber noch nicht vor.  

- Das nächste Infotreffen findet im März 2005 statt. Evtl. gemeinsam mit dem Betreibertreffen von 
Nordrhein-Westfalen (D).  

- Der Leitfaden Velostationen, der im laufenden Jahr mit Mitteln des Bundes erarbeitet wurde, kann 
heruntergeladen oder für Fr. 40.- bestellt werden. 

 
Informationsaustausch 
- In Chur ist die Velostation (dezentrales Konzept) vom Volk angenommen worden. Über die 

Tarifgestaltung muss noch nachgedacht werden. 
- In Winterthur sind die Jahresabos jeweils sehr früh ausverkauft. Im Gegensatz zu Schaffhausen sind 

die Gratisplätze nicht überwacht. 
- In Burgdorf war in einer Umfrage die Nachfrage nach einem Reparaturservice gering. Heute macht 

die Werkstatt einen Umsatz von Fr. 100'000.-.  
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